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1654 März 10 . , [Kloster ] Frauenthal A

SCHREIBEN VON ÄBTISSIN M[ARIA] CACILIA [HUBER] AN ALT AMMANN
UND [DERZEITIGEN] STADT[- UND AMTS] RAT BEAT II . ZUR¬
LAUBEN, ZUG

"Demnach Hab ich nach Schuldigkeit meines tragenden Ambts ( wie woll

unwürdig ) Mein hochwurdig Gnediger Herr [Abt ] von wetingen [ Bernhard

Keller , als Visitator in Frauenthal ] berichtet wegen beyderseyts ab-



tusch unsser weiden [ d . h . zwischen der Stadt Zug , die die Kastvogtei
in Frauenthal innehatte , und Waldbesitz Frauenthals in den städtischen

Vogteien ?] * , und des Herren Vätern sein schreiben Jhr Gn. von wort zue
wort dargeben ; so erbiet mir seye den 2 . diss , Es habe Herr [ Gene-
ral - ] Vicarius [ des Zisterzienserordens in den eidg . Orten , im Eisass
und Breisgau , der Abt von St . Urban Edmund Schneider ] auch mit Jhren
darvon geredt , Achtet er man nicht tauschen soll , wie diss sein Mei¬
nung auch seye , solle also den tausch abreden , dann besser man bim al¬
ten verbleib . Hyemit ich dem Herren Vätern diss in wollmeinung Zue
wüssen thuon , damit die Herren [Ammann bzw . Stabführer und Rat der
Stadt Zug] von dessen wegen in Ruowen verbleiben und weiters nichts
fürnemen . . ."
"9 VtZ. Fcuen

1 1/2 VtZ . odeA 2 1/2 VtZ . Weytzen

-ut [ Hont KonAad  8 uA . khaA . d]  deA PAedicant [ von Maichwanden , wo FAauenthaZ

eben £aZZ& GüteAb &Aitz innehatte ] gichtig.

InteJiun habe , die ObeAkheit [Mcuchwandejvi , BüAgeAmei .iteA und Rat von lüAich ge¬

meint ] zuowüA&en gmacht da & * y deA NuwgAüten haib ein duAchgehende ÖAdnung machen
weZtendt etc . ”

1 ) s . AH 121/81 , wo es heisst: "Jndenkh dess abtusches , Mit myner herre
waldt ".

Original , Siegel abgefallen . Dorsualnotizen von Beat II . Zurlauben.
AH 104 , 360 - 361 - Blatt 360 v leer
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